
Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

SONDERSITZUNG GEMEINDERAT

Mittwoch, 12. September 2018, 15 Uhr

KULTUR-, BILDUNGS- UND FINANZ-
AUSSCHUSS

Mittwoch, 12. September 2018, 16 Uhr

AUSSCHUSS FÜR UMWELT UND 
STADTENTWICKLUNG

Donnerstag, 13. September 2018, 15 Uhr

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Mittwoch, 19. September 2018, 15 Uhr

GEMEINDERAT

Donnerstag, 27. September 2018

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind auf Seite 2 und unter 
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unter www.aalen.de/beschluesse zu 
finden.
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Stadtführung am  
Freitagabend 

GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

Die nächste Stadtführung der Tourist-Infor-
mation Aalen findet am Freitag, 14. Septem-
ber statt. Nachts sind alle Katzen grau – auch 
in Aalen? Freuen Sie sich auf eine Stadtfüh-
rung der etwas anderen Art mit unserem Aa-
lener Spion. Kurt Seifert macht Sie auf seiner 
nächtlichen Tour mit Aalener Geschichte 
und Geschichten vertraut. Treffpunkt ist um 
21 Uhr vor der Tourist-Information, Spion-
rathaus, Reichsstädter Straße 1. Die Teilnah-
megebühr für Erwachsene beträgt 4 Euro, 
Kinder/Jugendliche 2 Euro.

Stadtführung am  
Samstagnachmittag

Die nächste Stadtführung der Tourist-Infor-
mation Aalen findet am Samstag, 15. Sep-
tember, statt. Johann Dietrich führt Sie 
durch die historische Innenstadt. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr vor dem Büro der 
Tourist-Information, Reichsstädter Straße 1. 
Gäste und Einheimische sind herzlich will-
kommen, eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Kostenbeitrag: Erwachsene vier 
Euro, Kinder zwei Euro.

Die Stadt Aalen und ihre Bürgerinnen und 
Bürger haben am Wochenende ein rund-
um gelungenes Stadtfest ganz im Zeichen 
Europas und der Völkerverständigung ge-
feiert. Tausende strömten in die Innen-
stadt, um die Bühnenshows mit Musik, 
Tanz- und Akrobatikvorführungen an den 
Bühnen auf dem Gmünder Torplatz, Spar-
kassenplatz, Marktplatz und Hinter der 
Stadtkirche zu genießen. Aus allen Part-
nerstädten Aalens sind Delegationen ange-
reist – allein aus Saint-Lô waren 70 Gäste 
gekommen, um das 40jährige Partner-
schaftsjubiläum zwischen der französi-
schen Stadt in der Normandie und Aalen 
zu feiern. Zum ersten Mal waren auch Ver-
treter der mosambikanischen Stadt Vilan-
kulo zum größten Stadtfest der Region an-
gereist. Auch der strahlende Sonnenschein 
und hochsommerliche Temperaturen  

taten ihr übrigens zum gelungenen - sehr 
harmonischen und friedlichen - Festwo-
chenende. 

Trotz der teilweise übervollen Innenstadt ist 
auch die Bilanz der Sicherheit- und Ret-
tungskräfte hervorragend. „Keine besonde-
ren Vorkommnisse“, freut sich OB Rent-
schler. Auch in diesem Jahr hatte er 
gemeinsam mit Vertretern des Gemeinde-
rates der Sicherheitszentrale im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses am Samstag-
abend einen Besuch abgestattet, um sich 
persönlich einen Eindruck zu verschaffen. 
Unter der Federführung von Michael Fel-
genhauer, Leiter des Ordnungsamtes, lau-
fen dort alle Fäden zusammen. „Ich bin sehr 
froh, dass es Sie gibt“, dankte der OB den an-
wesenden Vertretern der Polizei, der Feuer-
wehr, des DRK und der Sicherheitsfirma  

EOS sowie den städtischen Mitarbeitern, die 
am Festwochenende dafür sorgen, dass „wir 
sicher feiern können.“  

FEIERLICHE ERÖFFNUNG MIT  
HISTORISCHEN PERSÖNLICHKEITEN 
DER STADTGESCHICHTE

Mit dem „Oalemer Lied“ der Läschtermäuler 
um Suse Behringer wurde am Samstagvor-
mittag das Festwochenende offiziell eröff-
net. „Onser Stadt, die isch toll, do fühlt sich 
jeder wohl“, reimten die Sängerinnen und 
das Publikum war zum Mitsingen aufgefor-
dert. 

OB Rentschlers Eröffnungsrede vor dem 
Rathaus wurde begleitet von den histori-
schen Figuren der Aalener Stadtgeschichte 
(Römer, Bergmann, Spion, Schubart und Ei-
senbahner), musikalisch umrahmt vom 
Städtischen Orchester unter der Leitung 
von Chris Wegel. Dichtgedrängt verfolgten 
zahlreiche Aalener Bürgerinnen und Bürger 
die Eröffnungsfeier mit anschließendem 
Fassanstich. Neben Vertretern aller Aalener 
Partnerstädte hieß OB Rentschler zum ers-
ten Mal die afrikanischen Freunde aus der 
mosambikanischen Stadt Vilankulo will-
kommen, die den weitesten Anfahrtsweg 
auf sich genommen hätten. Er konnte die 
zahlreich gekommenen Vertreter aus Politik 
und Wirtschaft begrüßen, darunter Aalens 
Ehrenbürger Oberbürgermeister a.D. Ul-
rich Pfeifle, Landrat Klaus Pavel, die Europa-
abgeordnete Dr. Inge Gräßle, die Landtags-
abgeordneter Mack und Stoch sowie viele 
Mitglieder des Kreistages, des Gemeindera-
tes und der Ortschaftsräte.

GRUNDGESETZ IST GARANT FÜR  
FRIEDEN UND FREIHEIT

Frieden, Freiheit, Rechtsstaatlichkeit, 
Gleichheit und Brüderlichkeit in Deutsch-
land und in Europa zu bewahren sei die gro-
ße Aufgabe schlechthin, betonte der OB. 
Und das Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland sei ein herausragender Schatz 
für das friedliche und tolerante Zusammen-
leben in einer Gesellschaft. Rentschler emp-
fahl jedem die Lektüre der Artikel 1 bis 20. 

Das stabile Fundament für die Völkerver-
ständigung seien die Freundschaften zwi-
schen Menschen auf der kommunaler Ebe-

ne und gemeinsame Projekte unter 
Beteiligung von Gruppen, Institutionen, 
Schulen und Kirchengemeinden. Vor 40 
Jahren haben „unsere Mütter und Väter“ 
den Mut aufgebracht - als Zeichen der Aus-
söhnung mit dem ehemaligen Kriegsgeg-
ner Frankreich - die Partnerschaft mit 
Saint-Lô begründet.

Nun könne eine ganz besondere Städte-
freundschaft in Aalen begonnen werden, 
betonte der OB, am 25. Juli habe der Ge-
meinderat den Freundschaftsvertrag mit 
der mosambikanischen Stadt Vilankulo  
ratifiziert. 

IN AALEN GEHT ES VORAN - VERSCHUL-
DUNG AUF HISTORISCHEM TIEFSTAND

Überall in der Stadt sei zu sehen, dass es vo-
rangehe, führte der OB weiter aus. Dabei sei 
die Verschuldung der Stadt trotz rekordver-
dächtiger Investitionen weiter zurückge-
gangen. „Pro Kopf sind wir im städtischen 
Haushalt bei nur 380 Euro/pro Einwohner.“ 
2013 ist es mehr als doppelt so hoch gewe-
sen. Das gute Zusammenspiel zwischen 
Rathaus, Wohnungsbau, Privat- und Unter-
nehmenskunden spürten mittlerweile alle. 
Wohnungsbau, Smart City, Förderung der 
E-Mobilität und Investitionen in die Bäder-
landschaft – in Aalen gehe es konstruktiv 
voran. Dazu tragen auch die vielen Bürger-
informationsveranstaltungen bei und die 
vielfältigen Aktivitäten der Agenda-Bewe-
gung, lobte der OB dieses herausragende 
bürgerschaftliche Engagement.

DREI HERZENSANGELEGENHEITEN: 
KULTUR - START UP´S UND EINE  
ATTRAKTIVE INNENSTADT

In seiner Rede warb der OB für die Aalener 
Kulturwochen, ein „besonderes Kunst- und 
Kulturprogramm für die ganze Region“, die 
nach den Reichsstädter Tagen beginnen 
und „die Vorfreude auf den Kulturbahnhof 
erhöhen sollen und die Kulturschaffenden 
aus den verschiedenen Sparten zusam-
menbringen sollen. 

„Wir wollen die Stadt noch attraktiver ma-
chen für alle Gründerinitiativen, For-
schungsaktivitäten und Start-up̀ s“, kündig-
te er an. Neben Wirtschafts- und 
Innovationszentrum soll im ehemaligen 
IHK-Gebäude das neue Digitalisierungs-
zentrum dazu beitragen. „Dazu ein Klima, 
das die jungen, innovativen Menschen in 
Aalen hält.“ Alle Möglichkeiten will der OB 
ausschöpfen, um die attraktive Aalener In-
nenstadt zu stärken: 3. bis 4.000 neue Ein-
wohner, Konversion alter Industriebrachen 
und die Frequenzbringer mit überregiona-
ler Strahlkraft trügen dazu bei. „Feiern wir 
mit unseren Gästen“, schloss er seine Rede, 
und konstatierte „So schön kann Heimat 
sein.“ 

DREI SCHLÄGE ZUM FASSANSTICH 

Bevor OB Rentschler mit drei kräftigen 
Schlägen das offiziell erste Bierfass zu den 
44. Reichsstädter Tagen anstoch, sprachen 
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier und Dekan Ralf 
Drescher ein gemeinsames Friedensgebet. 
Claus Albrecht, Vorsitzender des BdS, dank-
te auch im Namen von ACA-Vorsitzendem 
Dr. Schwerdter, den „weit über 800 Ehren-
amtlichen“ die zum Gelingen des Stadtfes-
tes beitragen.

INFO

Die Rede des Oberbürgermeisters und eine 
Bildergalerie zu den Reichsstädter Tagen 
finden Sie unter 

www.reichsstaedter-tage.de

„SO SCHÖN KANN HEIMAT SEIN“

44. Reichsstädter Tage Aalen – ein Stadtfest im 
Zeichen Europas und der Völkerverständigung

Oberbürgermeister bedankt 
sich bei Mitwirkenden, Organi-
satoren und Rettungsdiensten

Strahlender Sonnenschein, die Aalener 
Innenstadt voller Menschen, fröhliche 
Gesichter und ein rundum gelungenes 
Show- und Bühnenprogramm, ein wun-
derbares Reichsstädter-Tage-Festwo-
chenende ist erfolgreich zu Ende gegan-
gen. Organisation, Sicherheit, Wetter und 
die Stimmung – alles hat hervorragend 
gepasst. Vom Auftaktkonzert auf dem 
Sparkassenplatz mit „Angelo Kelly“ bis 
zum Abbau am Montagmorgen gab es 
keine Probleme. Tausende Besucher aus 
der ganzen Region haben mit uns gefei-
ert und was mich am meisten freut – alles 
ist friedlich und harmonisch abgelaufen. 

Ich bedanke mich bei allen Mitwirkenden, 
den Ehrenamtlichen vor und hinter den 
Verkaufstresen, auf und neben den Büh-
nen, den Mitgliedern der Feuerwehr, den 
Sicherheits- und Rettungsdiensten, der 
Polizei und bei meiner Rathausmann-
schaft und den Mitarbeitern des städti-
schen Bau- und Betriebshofes.

Auch den Aalener Einzelhändlern, den 

Gastronomen und deren Personal gilt 
mein ausdrückliches Dankeschön. Seit 
vielen Jahren unterstützen Sie uns bei un-
seren Aktionen in der Innenstadt und oh-
ne Ihre Mitwirkung wäre die Durchfüh-
rung der Reichsstädter Tage nicht möglich 
gewesen.

Herzlichen Dank an Alle, die sich bei der 
Betreuung und Beherbergung der Gäste 
aus unseren Partnerstädten eingesetzt 
und engagiert haben. Die Aalener Gast-
freundschaft hat sich wieder einmal von 
ihrer besten Seite gezeigt und unsere in-
ternationalen Gäste haben sich bei uns 
sehr wohl gefühlt.

Ich danke Ihnen allen, auch im Namen des 
Gemeinderats, für Ihre unverzichtbare 
Hilfe und Unterstützung.

Mit herzlichen Grüßen

Thilo Rentschler
Oberbürgermeister

„We are the world“ - Samstagabend-Show auf dem Sparkassenplatz.              Foto: Thomas Siedler

Wieder da!
Das Theater der Stadt Aalen ist seit dem  
3. September aus der Sommerpause zurück. 
Freuen Sie sich auf einen ereignisreichen 
September: Zu Beginn der neuen Spielzeit 
wird das Theaterteam wieder mit einem 
festlichen Umzug, begleitet von der städti-
schen Musikschule, durch die Innenstadt 
ziehen. Oberbürgermeister Thilo Rentsch-
ler wird vor dem Rathaus feierlich die neue 
Spielzeit, die unter dem Motto „Welche 
Sprache passt zu mir“, eröffnen. 

Am Samstag, 29. September findet ein lan-
ger und sehr spannender Abend am Thea-
ter statt: unter dem Motto „THEATER 
TRIFFT SANAFI: VON AALEN NACH AFRI-
KA UND ZURÜCK“ wird Prof. Dr. Christoph 
Nix, Intendant am Theater Konstanz, sei-
nen Roman „Muzungu“ vorstellen. Im An-
schluss spricht er mit OB Thilo Rentschler 
über die Möglichkeit kommunaler und the-
atraler Partnerschaften mit Afrika. Das an-
schließende Samstagnachtfieber mit Jeani-
ne Lang zum Motto des Theaters „Welche 
Sprache passt zu mir?“ öffnet die Bühne für 
vielfältige Begegnungen aller Art. Danach 
geht es in die heiße Endprobenphase, denn 
am ersten Oktoberwochenende finden die 
ersten zwei Premieren statt! 

THEATER DER STADT AALEN
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Mit einer Feierstunde in der Aalener Stadt-
halle wurde am Samstagabend das 40jähri-
ge Bestehen der Städtepartnerschaft zwi-
schen Aalen und der französischen Stadt 
Saint-Lô gefeiert. 

Die Partnerschaft mit Saint-Lô sei ein 
leuchtendes Beispiel dafür, dass ein friedli-
ches Zusammenleben in Europa funktio-
nieren kann, sagte OB Rentschler in seiner 
Begrüßung. „Es lebe die Freundschaft zwi-
schen allen Städten in Europa und in der 
Welt. Es lebe die deutsch-französische 
Freundschaft!“, schloss Rentschler seine Re-
de. Und sein französischer Amtskollege 
Francois Brière brachte ein Hoch auf die 
Partnerschaft zwischen Aalen und Saint-Lô 
aus. Das Bekenntnis zu Europa, für ein Le-
ben in Frieden, Freiheit und ein von Tole-
ranz geprägtes Miteinander war Kernpunkt 

aller Reden des Festabends. Alt-OB Ulrich 
Pfeifle, als einer der Mitbegründer der Part-
nerschaft, blickte zweisprachig deutsch 
und französisch zurück auf die Geburts-
stunde der Städtepartnerschaft. „Regierun-
gen kommen und gehen. Auch Bürger-
meister kommen und gehen. Aber die 
Städte und ihre Bürgerinnen und Bürger 
bleiben... Sie müssen auch in politischen 
Krisenzeiten untereinander verbunden 
bleiben.“ 
Hermann Schludi, Vorsitzender des Städte-
partnerschaftsvereins, dankte allen, die bis 
heute zum Gelingen der Partnerschaft bei-
getragen haben und die „diesen Weg der 
Freundschaft“ weitergehen wollen. An-
schließend erhob sich das Publikum und es 
wurden die französische, die deutsche Na-
tionalhymne und zum Schluss die Europa-
Hymne eingespielt.

FESTAKT AM SAMSTAGABEND IN DER STADTHALLE

Feierstunde zu 40 Jahre Städtepartnerschaft mit Saint-Lô

40 Jahre Städtepartnerschaft mit der französischen Stadt Saint-Lô. V.l.n.r. Klaus Schilling, OB Rentschler, 

François Brière, OB a.D. Pfeifle mit Gattin, Marie-Noel Dupuis und François Lelandais.         Foto: Stadt Aalen

1. Bundesprogramm „Sanierung kommu- 
 naler Einrichtungen in den Bereichen  
 Sport, Jugend und Kultur“ - Projektaufruf  
 2018  

2. Bebauungsplan „Aufhebung Straßen- 
 fläche Röntgenstraße“ im Planbereich  
 08-05, Plan Nr. 08-05/6 in Aalen-West- 
 stadt sowie Satzung über örtliche Bauvor- 
 schriften für das Bebauungsplangebiet,  
 Plan Nr. 08-05/6
 - Aufstellungsbeschluss gem. §2 BauGB
 
3. Verschiedenes 

Aalen, 07.09.2018
gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten!*

Am Mittwoch, 12. September 2018 um 15 
Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses eine öffentliche Sondersitzung des 
Gemeinderats mit folgender Tagesordnung 
statt:

TAGESORDNUNG DER 
ÖFFENTLICHEN  

SONDERSITZUNG DES 
GEMEINDERATS

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor 

dem Rathaus

1. Städtisches Förderprogramm zur  
 Stärkung der Innenentwicklung: Sach- 
 standsbericht und Anpassung der  
 Förderrichtlinie 
 
2. Fortschreibung der Einzelhandelskon- 
 zeption für die Stadt Aalen  

3. Verschiedenes 
 
Aalen, 07.09.2018
gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Donnerstag, 13. September 2018 um 15 
Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Stadtentwicklung 
mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER 
ÖFFENTLICHEN  

SITZUNG DES  
AUSSCHUSSES FÜR 

UMWELT UND  
STADTENTWICKLUNG

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor 

dem Rathaus

1. Innovationszentrum 
 a) Bericht des Innovationsmanagers des  
  Innovationszentrums an der Hoch- 
  schule Aalen sowie Wirtschafts- 
  förderungszuschuss
 b) Anmietung des ehemaligen IHK- 
  Bildungszentrums (zukünftig:  
  AAccellerator) als Gründungs- und  
  Digitalisierungszentrum sowie  
  Einrichtung des Digitalisierungs- 
  zentrums Ostwürttemberg (Digi Hub)
 
2. Neufestsetzung des Zinssatzes für die  
 Berechnung der kalkulatorischen  
 Zinsen für das Vermögen der Stadt  
 Aalen 

3. Anpassung der Verpflegungsstandards  
 für die Kindertageseinrichtungen in  
 Aalen 
 
4. Bewerbung um die Förderung einer  
 Personalstelle zur Koordination und  
 Umsetzung entwicklungspolitischen  
 Engagements 
 
5. Änderung der Hauptsatzung der  
 Stadt Aalen
 hier: Änderung der Sitzzahl  

6. Annahmen von Spenden gem. § 78  
 Abs. 4 GemO 
 

7. Gemeinderat 
 a) Antrag von Stadtrat Gerhard Graule  
  auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat
 b) Nachrücken von Frau Sigrun Huber- 
  Ronecker, August-Macke-Weg 8,  
  73433 Aalen in den Gemeinderat 
 c) Neubesetzung von städtischen  
  Gremien
 
8. Stadthalle Aalen, Berliner Platz 1:
 Umschichtung von Finanzmittel für  
 den Austausch des Bühnenbodens der  
 Stadthalle. 
 

9. Erteilung von Weisungen an den  
 Vertreter der Stadt Aalen für die nächste  
 ordentliche Gesellschafterversammlung  
 der Wohnungsbau Aalen GmbH 
 a) Entlastung des Aufsichtsrats der  
  Wohnungsbau Aalen GmbH 
 b) Jahresabschluss 2017
 
10. Verschiedenes 

Aalen, 07.09.2018
gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Mittwoch, 12. September 2018 um 16 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche des Kultur-, Bildungs- und Finanzausschusś  mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES KULTUR-, BILDUNGS- UND FINANZAUSSCHUSS´

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

1. Eigenbetrieb Stadtwerke Aalen 
 Abwasserentsorgung 
 a) Abwassergebühr
  - Gebührennachkalkulation Abwasser  
   für das Jahr 2017
  - Ausgleich der Kostenüberdeckung 
   des Jahres 2017
 b) Feststellung des Jahresabschlusses für  
  das Wirtschaftsjahr 2017 
 c) Jahresabschluss 2017; Prüfbericht des  
  Rechnungsprüfungsamtes 
 d) Bestimmung und Beauftragung  
  des Abschlussprüfers 2018 
 e) Finanzbericht zum 30.06.2018  

2. Sachstandsbericht Bahnübergangs- 
 beseitigung Walkstraße und Zustim- 
 mung zum geänderten Text der  
 Kreuzungsvereinbarung mit der DB 
 
3. Neue Parkplätze für städtische Mitarbeiter 
 
4. Baubeschluss zum Breitbandausbau in  
 den Ortsteilen Arlesberg, Bernlohe,  
 Beuren und Niesitz  

5. Vergaben 
 a) Kulturbahnhof Aalen - Gerüstbauarbeiten
 b) Kulturbahnhof Aalen - Arbeiten  
  "Fassadensanierung" 

 c) Schillerschule Aalen: Generalsanie- 
  rung - Bauleistungen für die Gewerke:  
  Abbruch und Rückbau, Erd- und  
  Rohbau, Trockenbau und Sanitär 

 d) Schillerschule Aalen: Generalsanie- 
  rung - Bauleistungen für das Gewerk:  
  Elektroarbeiten 
 
 e) Klärschlammentsorgung für die  
  Kläranlage Aalen und Unterkochen 
 
 f) Arbeiten zur Erweiterung der Nach- 
  klärung: Gewerk 1, Neubau Nachklär- 
  becken, Kläranlage Aalen-Hasennest 

 g) Arbeiten zur Erschließung des Bauge- 
  biets "Östlich der Oberkochener  
  Straße" in Aalen-Ebnat  

6. Verschiedenes 

Aalen, 07.09.2018

gez.

Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Mittwoch, 19. September 2018 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN  
SITZUNG DES TECHNISCHEN AUSSCHUSSES

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Viele auswärtige Besucher verbinden mit 
Aalen in erster Linie das Limesmuseum. 
Das ehemalige Römerkastell ist  Bestandteil 
des UNESCO-Weltkulturerbes. Als erlebba-
rer Teil der Stadtgeschichte ist es ein Aus-
hängeschild der Stadt, welches Besucher 
aus nah und fern anzieht. Im Zuge der lau-
fenden Modernisierung wird sich das Mu-
seum künftig noch attraktiver präsentie-
ren.

Das Limesmuseum war jedoch nie ein soli-
tärer Baustein im Stadtgefüge, sondern 
strahlte schon immer auf sein Umfeld aus. 
Die Vernetzung der Museumspädagogik 
mit den örtlichen Schulen sowie der Famili-
en- und Erwachsenenbildung, regelmäßig 
durchgeführte Veranstaltungen wie die Rö-
mertage und die aktuelle Umgestaltung des 
Berliner Platzes zeugen davon.

Die Vernetzung soll künftig durch eine 
städtebauliche und freiraumplanerische 
Einbindung weiter verstärkt werden. Dazu 
werden eine durchgängig beschilderte  

„Römer-Achse“ zwischen Bahnhof, Altstadt, 
St. Johann-Friedhof, Limesmuseum und 
Mahnmal auf der Schillerhöhe geschaffen. 
Die pädagogische Arbeit und räumliche 
Vernetzung könnte auch das neu geschaffe-
ne explorhino einbeziehen, welches Kinder 
und Jugendliche an das wissenschaftliche 
Arbeiten heranführt. Zudem wird eine regi-
onale Vernetzung mit anderen Kulturstätten 
aus der Römerzeit wie dem Kastell und Rö-
merbad am Bucher Stausee und dem  
Limestor in Dalkingen angestrebt, z.B. 
durch verbindende Radrouten.

INFO

Die Stadt Aalen hat in einer Broschüre die 
wesentlichen Themen, Projekte und Maß-
nahmen zusammengestellt, die für die  
Aalener Stadtentwicklung bisher eine große 
Rolle gespielt haben und in Zukunft spielen 
werden. Dabei werden die Entwicklungs-
leitlinien der künftigen Stadtentwicklung 
näher herausgearbeitet und die Ziele der 
räumlichen Entwicklung definiert. 

Diese Zusammenschau ermöglicht es even-
tuelle Zielkonflikte zu erkennen und zu  
lösen, wie etwa zwischen der Entwicklung 
von Freiräumen und der Schaffung von 
Wohnraum. 

Die Stadt Aalen lädt am 8. Oktober 2018  
zu einer Bürgerbeteiligung mit Informa-
tions- und Workshopteilen in die Stadt- 
halle ein. Wirken Sie mit, für ein Attraktives 
Aalen!

SERIE ZUR BÜRGERBETEILIGUNG ATTRAKTIVES AALEN 2030 - INTEGRIERTES STADTENTWICKLUNGSKONZEPT TEIL 4

Das „Limesmuseum“, ein Beispiel aus dem Themenfeld KULTUR, 
TOURISMUS, IMAGE 

Das Limesmuseum Aalen - Wahrzeichen von Aalen.   Foto: Stadt Aalen

Informationen rund um Aalen finden Sie unter www.aalen.de

Die nächste Sitzung findet statt am 
Donnerstag,  20. September 2018 
von 18.30 bis 20 Uhr
im Großen Sitzungssaal im Rathaus Aalen 

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Vorstellung der neugeschaffenen 
 Personalstelle „Seniorenarbeit und 
 Inklusion“
2. Bericht über den Freitagsstreff im Haus 
 der Jugend
3. Remix Disco
4. Treffen der Beiräte der Großen 
 Kreisstädte
5. Verschiedenes

Bitte nutzen Sie den Eingang bei den Fah-
nenstangen. Der Rolli-Zugang ist über den 
Westeingang möglich.

SITZUNG DES BEIRATS 
VON MENSCHEN MIT 

BEHINDERUNG
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Die neuen Auszubildenden sind am Mon-
tag, 3. September im Rahmen einer Ein-
führungsveranstaltung im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses von 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler be-
grüßt worden.

„Herzlich Willkommen im Sitzungssaal, in 
dem unser Gemeinderat und seine Aus-
schüsse regelmäßig tagen, hier wird Kom-
munalpolitik gemacht“, erläuterte er bei sei-
ner Begrüßung. Er schilderte die vielfältigen 
Themenfelder einer Kommunalverwaltung 

vom Straßenbau über Schulverwaltung bis 
zur Bäderkonzeption und Wohnbaupolitik. 
Deshalb sei die Stadt Aalen mit ihren Äm-
tern und Dienststellen und den beiden 
„Töchtern“, Stadtwerke und Wohnungsbau, 
sehr breit aufgestellt. 

Diese große Aufgabenpalette erfordere vie-
le Fachleute und Spezialisten, so seien die 
unterschiedlichsten Berufe und Ausbildun-
gen bei der Stadtverwaltung gefragt. „Das 
Lokale ist das Reale“, schloss er seine Aus-
führungen und wünschte den neuen Aus-

zubildenden alles Gute für den Start ins Be-
rufsleben und einen erfolgreichen Verlauf 
ihrer Ausbildung. 

Die Vorsitzende des Personalrats, Maria 
Stütz-Walter hieß die Auszubildenden eben-
falls willkommen. „Diesen ersten Arbeitstag 
haben Sie sicherlich mit großer Spannung 
erwartet. Ab heute wird vieles für Sie neu 
sein: Acht Stunden arbeiten täglich, be-
triebliche Ernstsituationen, eine Vielzahl an 
Verhaltensregeln, 67.000 Bürgerinnen und 
Bürger als Kunden, die die Stadt aber auch 
überwachen und Sie bekommen erstmals 
selbst verdientes Geld. Für die Bewältigung 
wünsche ich viel Erfolg und gutes Gelin-
gen.“ 

Ihre Ausbildung beginnen in diesem Jahr 
27 Auszubildende. Insgesamt bildet die 
Stadt Aalen 61 Auszubildende aus. 

BÜRO- UND VERWALTUNGSBERUFE: 

5 Dienstanfänger für den gehobenen Dienst
2 Verwaltungsfachangestellte
3 Kaufleute für Büromanagement
1 Veranstaltungskauffrau
1 Fachinformatiker Systemintegration

2 Fachangestellte für Medien- und Informa-
tionsdienste - Fachrichtung Bibliothek
1 Bachelor of Arts, Fachrichtung BWL – 
Marketing Management

SOZIALE BERUFE: 

2 Anerkennungspraktikantinnen für Kita
1 PIA – Erzieher/in für Kita
1 PIA – Jugend- und Heimerzieher/in für 
Jugendeinrichtungen
2 Anerkennungspraktikantinnen – 
Jugendeinrichtungen
1 Bachelor of Arts, Fachrichtung Soziale 
Dienste der Jugend-, Sozial- und Familien-
hilfe

GEWERBLICHE BERUFE: 

1 Forstwirt

TECHNISCHE BERUFE: 

1 Vermessungstechniker
1 Bauzeichnerin Hochbau
2 Bachelor of Engineering Fachrichtung 
Bauwesen – Öffentliches Bauen

Begrüßung der neuen Auszubildenden bei der Stadt Aalen

Oberbürgermeister Thilo Rentschler begrüßte die neuen Auszubildenden.             Foto: Stadt Aalen

AUSBILDUNGSBEGINN BEI DER STADT AALEN

9. Erteilung von Weisungen an den  
 Vertreter der Stadt Aalen für die nächste  
 ordentliche Gesellschafterversammlung  
 der Wohnungsbau Aalen GmbH 
 a) Entlastung des Aufsichtsrats der  
  Wohnungsbau Aalen GmbH 
 b) Jahresabschluss 2017
 
10. Verschiedenes 

Aalen, 07.09.2018
gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Mittwoch, 12. September 2018 um 16 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche des Kultur-, Bildungs- und Finanzausschusś  mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES KULTUR-, BILDUNGS- UND FINANZAUSSCHUSS´

 g) Arbeiten zur Erschließung des Bauge- 
  biets "Östlich der Oberkochener  
  Straße" in Aalen-Ebnat  

6. Verschiedenes 

Aalen, 07.09.2018

gez.

Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Mittwoch, 19. September 2018 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN  
SITZUNG DES TECHNISCHEN AUSSCHUSSES

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Die Stadt Aalen sucht möglichst ab sofort für den städtischen 
Veranstaltungsbereich

einen Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit 
für das Hausmeister-Team mit dem Einsatz-
schwerpunkt in der Stadthalle -  
Kennziffer 4018/12

und 

technische Mitarbeiter (m/w/d) für die  
Stadthalle in Teilzeit - Kennziffer 4018/13
Zur Gewährleistung des Betriebs unserer Stadthalle mit jährlich über 200.000  
Besuchern bzw. Nutzern suchen wir flexible und engagierte Unterstützung, um 
die jährlich ca. 400 Veranstaltungen erfolgreich durchführen zu können.
Zu den unterschiedlichsten Veranstaltungen gehören Theater- und Konzertvor-
stellungen, Bälle, Feste, Tagungen, Seminare, Modeschauen, Firmenevents, Mes-
sen, Verkaufsveranstaltungen und vieles mehr.

FÜR DIE STELLE DES HAUSMEISTERS (M/W/D) GILT: 

Das Aufgabenspektrum erfordert handwerkliches Geschick und organisatori-
sche Fähigkeiten. Eine Ausbildung in einem dem Aufgabenfeld nahe stehenden 
Handwerksberuf ist von Vorteil, vorzugsweise in einem Elektroberuf oder im Hei-
zungs-, Lüftungs- oder Sanitärbereich. Auch bringen Sie das notwendige Durch-
setzungsvermögen sowie die zeitliche Flexibilität mit und haben Freude am Um-
gang mit Menschen. Darüber hinaus ist Ihnen der Umgang mit den 
Office-Programmen nicht fremd.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere Reparaturen, Instandsetzungsarbei-
ten sowie die Betreuung der technischen Anlagen, die Unterstützung der Nutzer 
vor Ort durch Serviceleistungen sowie die Betreuung von Veranstaltungen, der 
Schließdienst sowie der Winterdienst bei Bedarf. Der Einsatz eines privaten Kraft-
fahrzeugs ist erforderlich, die Vergütung erfolgt über eine Fahrtkostenentschä-
digung.

FÜR DIE STELLE DES TECHNISCHEN MITARBEITERS (M/W/D) GILT:

Der Einsatz erfolgt überwiegend bei Auf-, Um- und Abbauarbeiten der Bestuh-
lung, zur Unterstützung bei Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten und für die 
Einrichtung der Veranstaltungstechnik bei Sonderveranstaltungen. Auch gehö-
ren Reinigungstätigkeiten und der Winterdienst im Außenbereich zum Tätig-
keitsfeld. Sie sollten über körperliche Belastbarkeit und handwerkliches Geschick 
verfügen. Die Tätigkeit erfordert darüber hinaus flexible Einsatzbereitschaft auch 
abends und nachts bzw. regelmäßig an Wochenenden und Feiertagen. Je nach 
Veranstaltungsbetrieb ist auch kurzfristig der Einsatz notwendig.
Der Beschäftigungsumfang beträgt jeweils 40% einer Vollbeschäftigung bzw. 
jahresdurchschnittlich 15,6 Stunden/Woche und richtet sich nach einem Dienst-
plan. Maßgebend sind die Betriebszeiten der Stadthalle als modernes Veranstal-
tungszentrum mit einer Vielzahl unterschiedlichster Nutzungen. 

INSGESAMT GILT:

Es handelt sich um unbefristete Stellen. Der Arbeitseinsatz erfolgt jeweils nach ei-
nem Dienstplan und ist abhängig vom Veranstaltungsbetrieb, der die Tätigkeit 
auch abends sowie an Wochenenden und Feiertagen erfordert.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl be-
vorzugt berücksichtigt.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Sonntag, 30. September 2018 die Möglich-
keit, uns Ihre aussagekräftige Bewerbung über das Bewerberportal auf  
www.aalen.de zukommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, 
Postfach 17 40, 73407 Aalen bzw. E-Mail: personal@aalen.de.

Für Fragen stehen Ihnen Armin Kirchknopf von der technischen Leitung der 
Stadthalle unter Telefon: 07361 958820 bzw. Jürgen Pitl vom Amt für Bildung, 
Schule und Sport unter Telefon: 07361 52-1144 gerne zur Verfügung.

Näheres über die Stadt Aalen ist im Internet unter www.aalen.de zu finden.

STELLENANZEIGE

Die Auswirkungen der Digitalisierung be-
einflussen bereits heute das Leben eines 
jeden einzelnen. Was vor wenigen Jahren 
noch undenkbar war, ist heute Standard. 
Die Vernetzung aller Lebensbereiche 
schreitet unumkehrbar voran. Und wie 
geht die Entwicklung weiter? 

Am Mittwoch, 26. September 2018 wird die-
ser Frage auf der Fachtagung „Digitalisie-
rung – wie smart wird die Zukunft?“ an der 
Hochschule Aalen nachgegangen. In Ko-
operation mit der Hochschule veranstaltet 
die Stadt Aalen diese Fachtagung zum zwei-
ten Mal und lädt alle Interessierten dazu ein, 
gemeinsam mit den Referenten einen Blick 
in eine digitale Zukunft zu werfen. Als Ein-
stieg in die Veranstaltung wird Ministerial-
direktor Stefan Krebs vom Ministerium für 
Inneres, Digitalisierung und Migration die 
Preisträger des Hackathons #CityHackAa-
len – „Gestalte deine Stadt der Zukunft!“ eh-
ren. Dieser Hackathon wird von der Firma 
GEO DATA GmbH in Kooperation mit der 
Stadt Aalen im Rahmen der Make Ostwürt-
temberg am 22./23. September in Heiden-
heim veranstaltet. Am Hackathon können 
sich alle beteiligen, die eigene Ideen für ih-
re Stadt der Zukunft einbringen und ge-
meinsam mit anderen zusammen das Aa-
len von morgen gestalten wollen. Eine 
Anmeldung zum Hackathon ist in Kürze 
über die Website der Make Ostwürttemberg 
möglich. Das Land Baden-Württemberg 
ebenso wie die Region Ostwürttemberg 
wollen zu einem Zentrum für digitale Inno-
vationen werden. Wie diese spannenden 
Entwicklungen „vor Ort“ gestaltet und um-
gesetzt werden sollen, stellen im Anschluss 
an die Ehrung der Preisträger zwei hochka-
rätige Referenten vor: Ministerialdirektor 
Stefan Krebs wird im Eröffnungsvortrag die 
Digitalisierungsstrategie des Landes Baden-

Württemberg „digital@bw“ vorstellen und 
dabei auf Bereiche wie Intelligente Mobili-
tät, digitale Start-Ups, Wirtschaft 4.0, digita-
le Zukunftskommunen und Verwaltung 4.0 
eingehen. 

Was ein „DigitalHub“ ist und wie dieser in 
der Region Ostwürttemberg ein Kristallisa-
tionspunkt für digitale Innovationen und 
ein Unterstützungspunkt für die Digitalisie-
rung in der Wirtschaft, Wissenschaft und 
Gesellschaft sein kann, wird Michael Belko 
in seinem Vortrag aufzeigen. Einen bei-
spielhaften Ausblick auf die Veränderungen 
im digitalen Zeitalter im privaten und beruf-
lichen Alltag werden Timo Mornhinweg 
und die Aalener Start-Up Gründer Nikola 
Vetter und Sebastian Schürle geben. Welche 
„digitalen Kompetenzen“ werden auf Arbeit 
gebraucht, welche Möglichkeiten und 
Chancen aber auch welche Anforderungen 
ergeben sich durch digitale Arbeitsweisen 
für den einzelnen? Diese Fragen wird Timo 
Mornhinweg in seinem Vortrag beantwor-
ten. Wie ein Spiegel ein intelligenter Assis-
tent im eigenen Zuhause sein kann, wie 
durch ihn Mensch und Technik zusam-
menkommen und wie er durch intelligente 
Vernetzung den persönlichen Alltag er-
leichtern kann z.B. über eine virtuelle Klei-
deranprobe oder als digitaler Fitnesscoach, 
das zeigen Nikola Vetter und Sebastian 
Schürle in ihrem Vortrag anhand zahlrei-
cher Beispiele auf. 

INFO

Weiterführende Informationen zur Fachta-
gung finden Sie auf der Homepage der Stadt 
Aalen. Eine Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos, um eine Anmeldung bis zum 
12. September unter dem Link https://evee-
no.com/smartezukunft wird gebeten. 

Alles digital oder was?

FACHTAGUNG: „DIGITALISIERUNG - WIE SMART WIRD DIE ZUKUNFT?“ 

Am Donnerstag, 13. September 2018 von 10 
bis 18 Uhr findet im Innovationszentrum 
an der Hochschule Aalen ein Seminar zum 
Thema „Business Model Canvas - Ge-
schäftsmodelle auf dem Prüfstand“ statt. 
Das Seminar, das von der Stadt Aalen in Ko-
operation mit der MFG (Medien- und Film-
gesellschaften Baden-Württemberg) ange-
boten wird, richtet sich an alle kreativ 
arbeitenden Akteure, Selbstständige, Start-
ups und Unternehmen. 
Business Model Canvas kommt zum Einsatz 
für die Entwicklung oder Überarbeitung in-
novativer und komplexer Geschäftsmodel-

le. Im Rahmen dieses Seminars findet eine 
Einführung in die Methode statt sowie eine 
Vorstellung von Fallstudien, die aufzeigen, 
wie kleine und große Organisationen er-
folgreich mit diesem Modell arbeiten. Im 
Verlauf des Seminars können die Teilneh-
mer dann in einem Workshop ihr eigenes 
Geschäftsmodell entwerfen, diskutieren 
und testen. Das vermittelte Wissen aus dem 
Seminar bildet eine gute Basis für den Ent-
wurf eines eigenen Geschäftsmodells. 
Weitere Informationen zum Seminar und 
ein Formular zur Anmeldung finden Sie un-
ter www.mfg.de/va/bmc

Geschäftsmodelle auf dem Prüfstand

Info-Veranstaltung: Kindertagespflege - 
(m)ein Beruf?
Mittwoch, 12. September | 9 Uhr | PATE e.V.

Beratungs- und Infotermine für EDV-
Kurse. Mit Jutta Frank.
Donnerstag, 13. September | 18 Uhr | Torhaus

Sonntagsvorlesung: Ich hab ś doch nicht 
im Kopf, sondern im Rücken - Welchen 
Beitrag kann die Psychosomatik in der 
Behandlung chronischer Schmerzen  
leisten? Mit Dr. Martin v. Wachter.
Kostenlose Eintrittskarten sind unter 
www.vhs-aalen.de erhältlich.
Sonntag, 16. September | 11 Uhr | Torhaus

Info-Veranstaltung: Schulden - was nun? 
Einführung in das Verbraucherinsolvenz-
verfahren. Mit Constanze Staiger.
Dienstag, 18. September | 10 Uhr | Torhaus

VOLKSHOCHSCHULE 

Wohnen im  
Mehrgenerationenhaus

Die Agenda-Gruppe GENiAAL baut das 
erste Mehrgenerationenhaus in Aalen.
An anderen Orten gibt es schon seit Län-
gerem eine Reihe von Beispielen, in denen 
Menschen in solch einer Wohnform be-
geistert leben. Diesen möchten wir gerne 
begegnen und von ihren Erfahrungen und 
Anregungen profitieren.
Deshalb besuchen wir folgende Projekte 
direkt vor Ort: 
Haus Prisma www.oase-heidelberg.de/
wohnprojekt.html am Samstag, 13. Okto-
ber in Heidelberg 
und „Heller Wohnen“  www.heller-wohnen.
de in Schwäbisch Hall am Sonntag, 21.  
Oktober 
Zu dieser Exkursion laden wir gerne Men-
schen ein, die Interesse an diesem Thema 
haben: Einzelne, Paare, Familien mit ihren 
Kindern, Jung und Alt. Näheres 
(Treffpunkt, Abfahrtszeiten….) unter www.
gemeinsam-wohnen-aalen.jimdo.com .

INFO

Anmeldung bitte bis jeweils drei Tage davor 
über die Homepage oder Telefon: 07366 
5335

LOKALE AGENDA

Mit den Nachtwächtern 
durch Aalen

Der nächste Rundgang mit dem Aalener 
Nachtwächter findet Samstag, 15. Septem-
ber 2018 um 21 Uhr, statt. Einheimische und 
Gäste sind herzlich eingeladen, den Nacht-
wächter auf seiner Tour durch die Innen-
stadt zu begleiten. Treffpunkt vor dem Büro 
der Tourist-Information, Reichsstädter Stra-
ße 1. Die Teilnahmegebühr für Erwachsene 
beträgt zwei Euro, Kinder/Jugendliche bis 
16 Jahre sind frei. 

Pflaster-Sanierung  
Innenstadt im Bereich  
„Reichsstädter Straße“ 
Die Arbeiten zur Sanierung des Pflasterbe-
lags in der Reichsstädter Straße im Bereich 
der Innenstadt werden in der Woche nach 
den Reichsstädter Tagen fortgesetzt. 

In zwei Bauabschnitten wird der Pflasterbelag 
im Bereich südlich und westlich der Tourist-
Information, Reichstädter Straße 1, erneuert. 
Die Abläufe der einzelnen Bauabschnitte 
greifen ineinander, dies bedeutet, dass wäh-
rend der Pflasterarbeiten im vorherigen Ab-
schnitt Vorarbeiten (z.B. Aushub) im nächsten 
Abschnitt getätigt werden. Deshalb müssen 
während der Dauer der Baumaßnahme die 
betreffenden Abschnitte für den Verkehr ge-
sperrt werden. Der Fußgängerverkehr wird 
während den laufenden Bauarbeiten auf-
rechterhalten und wird je nach Baufortschritt 
entsprechend gelenkt. Die Zugänge zu den 
umliegenden Ladengeschäften und Hausein-
gängen sind stets gewährleistet. Von den Bau-
maßnahmen sind die Verkaufsstände der Wo-
chenmarktbeschicker Dambacher und Bauer 
(Honigverkauf) und Wiedenhöfer betroffen. 
Bis zum Abschluss der Pflasterarbeiten wird 
der Markstand Dambacher in unmittelbarer 
Nähe vor dem Gebäude Modeeck Kempf ver-
legt. Der Marktstand Bauer wird vor das Ge-
bäude Reichsstädter Straße 3 verlegt. Die Bau-
maßnahme dauert voraussichtlich bis Ende 
Oktober.
Während der Baumaßnahme ist mit Behinde-
rungen zu rechnen. Es wird um Nachsicht 
und Verständnis gebeten.
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Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1341 | 
Telefax: 07361 52-1922 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1
VOB/A aus:

Schubart Gymnasium – Neubau Fachklassentrakt 
- Bodenbelagsarbeiten
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de/E18271613 bezogen werden.Kostenlosen Support erhalten Sie  
unter Telefon: 0221 9857856 bzw. E-Mail: bastian.rose@subreport.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

∞ Herrn Ion Patrascu,
 letzte bekannte Anschrift:  
 Beinstraße 16/1, 73430 Aalen
 Steuerbescheid vom 01.08.2018, 
 Aktenzeichen: 134806/0101/1

∞ Firma Typeteam GmbH, Geschäftsführer:  
 Michael Thurnberger
 Letzte bekannte Anschrift der GmbH: 
 Röntgenstr. 17, 73431 Aalen
 Steuerbescheid vom 01.08.2018, 
 Aktenzeichen: 124351/0101/1

Der derzeitige Aufenthaltsort der o.g. Perso-
nen (Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufent-
halt) sind unbekannt und eine Zustellung an 
einen Vertreter oder Zustellungsbevoll-
mächtigten ist nicht möglich.

Sie werden daher aufgefordert, die Steuerbe-
scheide während der üblichen Öffnungszei-
ten der Stadt Aalen, Stadtkämmerei-Steuerab-
teilung, Marktplatz 30, 73430 Aalen, 2.Stock 
Zimmer 213, abzuholen oder einzusehen.

Nach § 11 Verwaltungszustellungsgesetz für 
Baden-Württemberg (LVwZG) gilt der o.g. 
Bescheid als zugestellt, wenn seit dem Tag 
der Bekanntmachung dieser Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.

Mit der öffentlichen Zustellung können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Aalen, 03.09.2018
gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Öffentliche Zustellung

Die Hochschulstadt Aalen ist eine wachsende Kommune mit 
intakter Wirtschaftsstruktur und landschaftlich reizvoller 
Umgebung. Die Stadt verfügt über eine große flächenmäßige 
Ausdehnung und eine differenzierte Stadtstruktur mit urban und mit ländlich 
geprägten Ortsteilen. Vielfältige Planungsaufgaben sind zur Vorbereitung,  
Begleitung und Steuerung der aktuellen Entwicklungsprozesse zu bewältigen. 
Die Auseinandersetzung mit Entwicklungsoptionen bestimmen die Arbeitspro-
zesse. Wir suchen daher zur Verstärkung des Teams im Stadtplanungsamt Unter-
stützung durch:

einen Stadtplaner (m/w)

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, die zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt zu besetzen ist.

DIE AUFGABEN:

∞ Verbindliche Bauleitplanung einschließlich Verfahrensdurchführung
∞ Vorbereitende Bauleitplanung
∞ Monitoring Siedlungsentwicklung/Baulückenkataster
∞ Entwicklungskonzepte und Rahmenplanungen
∞ Planungsrechtliche/gestalterische Beurteilung von Bauvorhaben und  
 Projekten
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.

IHR PROFIL:

Für diese vielseitigen und verantwortungsvollen Aufgaben suchen wir eine mo-
tivierte Persönlichkeit mit einem abgeschlossenen Studium vorzugsweise Stadt- 
und Raumplanung, Architektur mit Vertiefung Stadtplanung oder vergleichbare 
Qualifikation. Vertiefte CAD-Kenntnisse sowie einschlägige Berufserfahrung auf 
dem Gebiet der kommunalen Stadtplanung sind von Vorteil. 
Wir erwarten von Ihnen Eigeninitiative, Flexibilität und Verantwortungsbereit-
schaft, Verhandlungsgeschick, Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermö-
gen. Für die Aufgabenerfüllung ist Berufserfahrung von Vorteil. Ebenso sollte In-
teresse an strategischen Überlegungen für eine nachhaltige Stadtentwicklung 
vorhanden sein. Neben der Sicherheit im städtebaulichen Entwerfen werden fun-
diertes Fach- und Rechtswissen erwartet, aber auch die Freude an der Auseinan-
dersetzung mit komplexen räumlichen Strukturen und gesellschaftlichen Pro-
zessen. 
Selbstständiges Arbeiten innerhalb eines Teams und der Austausch mit anderen 
Planungsbeteiligten ist für Sie selbstverständlich. Planung wird in der Regel auch 
dezernatsübergreifend gesteuert, dabei sind alle Belange der Stadtentwicklung 
einzubeziehen. 

FÜR IHRE BERUFLICHE LAUFBAHN BIETEN WIR IHNEN:

∞ familienfreundliche Gleitzeitregelung und die Möglichkeit der Kinder-
 betreuung,
∞ Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch interne und externe 
 Fortbildungsmöglichkeiten und Maßnahmen der Personalentwicklung,
∞ Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV,
∞ einen modernen Arbeitsplatz sowie gelebte Teamarbeit.

Die Eingruppierung erfolgt bei entsprechender beruflichen Erfahrung in Entgelt-
gruppe 12 TVöD. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei der Auswahl 
bevorzugt berücksichtigt.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Sonntag, 30. September 2018 die Möglich-
keit, über das Bewerberportal auf www.aalen.de uns Ihre aussagekräftige Bewer-
bung unter der Kennziffer 6118/3 zukommen zu lassen.
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Stadtplanungsamtes, Frau 
Stoll-Haderer, unter Telefon: 07361 52-1509 zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

STELLENANZEIGE

ANZEIGE

Musikschule für die Kleinen

NEUE KURSE MUSIKGARTEN, MUSIK- 
SPION UND BLOCKFLÖTENSPION 

Zu Beginn des neuen Schuljahres starten 
wieder neue Kurse für Babys und Kleinkin-
der!. Das Angebot umfasst die Kurse Mu-
sikgarten für Kinder von null bis vier Jah-
re, Musikspion ab vier Jahre und 
Blockflötenspion ab ca. fünf Jahre.
Die Kinder sollen spielerisch und ohne Leis-
tungserwartungen an die Musik herange-
führt werden. So kann gemeinsames Musi-
zieren zu einem festen Bestandteil in der 
Familie werden.

Die Kurse finden zu folgenden Zeiten in der 
Musikschule statt:

MUSIKGARTEN

montags: 9.30 bis 10.15 Uhr / 10.15 bis 11 Uhr 
/ 11 bis 11.45 Uhr / 15.45 bis 16.30 Uhr
dienstags: 9.45 bis 10.30 Uhr / 10.30 bis 11.15 
Uhr / 11.15 bis 12 Uhr / 15.45 bis 16.30 Uhr
mittwochs: 10.30 bis 11.15 Uhr / 11.15 bis 12 
Uhr / 15.45 bis 16.30 Uhr
donnerstags: 11.15 bis 12 Uhr / 15.45 bis 
16.30 Uhr

MUSIKSPION

Montag bis Donnerstag
immer von 14.15 bis 15 Uhr

BLOCKFLÖTENSPION

Montag bis Donnerstag
immer von 15 bis 15.45 Uhr

Die Lehrkräfte Birgit Trost und Désirée Felix  
freuen sich auf viele Musikinteressierte und 
laden herzlich zum Schnuppern in der ers-
ten Schulwoche ein.

Info-Abend an der Gemein-
schaftsschule Welland 

Am Montag, 17. September 2018 um 17.30 
Uhr veranstaltet die Musikschule Aalen ei-
nen Info-Abend in der Gemeinschafts-
schule Welland in Hofherrnweiler. Im Mit-
telpunkt stehen hierbei die 
Kooperationsangebote wie z.B. Bläser- 
oder Streicherklassen, es werden aber auch 
gerne Fragen zum gesamten Musikschul-
angebot beantwortet.

Schnupperwoche - Offene 
Türen in der Musikschule

In der Woche vom 17. bis 21. September 
freuen sich alle Lehrkräfte der Musikschu-
le Aalen auf viele interessierte Kinder, Ju-
gendliche und natürlich auch Erwachsene, 
die Freude am Musizieren haben.
Jeweils ab 14 Uhr sind alle Unterrichtsräume 
in der Hegelstraße 27, als auch in der Zweig-
stelle im Bürgerhaus Wasseralfingen, „offen“ 
für alle Besucher, die Informationen rund 
um die Angebote der Musikschule Aalen 
einholen wollen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, allerdings empfehlen wir, dass 
Sie sich vorab mit unserem Sekretariat in 
Verbindung setzen, in welchem Raum Sie 
„das richtige“ Instrument finden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 
10 bis 12  Uhr
Montag bis Donnerstag: 14 bis 17  Uhr

INFO

Musikschule der Stadt Aalen
Hegelstraße 27, 73431 Aalen
Telefon: 07361 524961-0
Fax: 07361 524961-99
E-Mail: musikschule@aalen.de

MUSIKSCHULE

Der City Star Aalen

SEIT FREITAG, 7. SEPTEMBER IN MEHR VERKAUFSSTELLEN ERHÄLTLICH

Damit der City Star noch erfolgreicher als 
bisher wird, ist er nun in weiteren Ver-
kaufsstellen erhältlich. Fällt einem in den 
frühen Abendstunden noch auf, dass das 
perfekte Geschenk fehlt, kann der City Star 
in den Gastronomiebetrieben erworben 
werden. Da er in über 55 Verkaufsstellen 
eingelöst werden kann, ist der City Star als 
Geschenk für jedermann geeignet. Der 
Gutschein ist ab sofort, in folgenden Stel-
len, fast rund um die Uhr, erhältlich: 
• Aposto
• Café Podium
• Café Schieber
• Dr. Skate
• Stoff-Treff
• Vodafone-Shop

Dort kann der Gutschein mit vorgeladenen 
Beträgen 10, 20 und 50 Euro zu den jeweili-
gen Öffnungszeiten erworben werden. 
Durch diese einfache Vorgehensweise be-

kommt man in wenigen Sekunden ein Ge-
schenk für jeden Anlass. Bei den bisher be-
kannten Verkaufsstellen kann man wie 
gewohnt seinen Gutschein individuell bis 
zu 100 Euro aufladen lassen. Diese sind der 
Schwäpo Shop, die Buchhandlung Osian-
der, die Aalener Nachrichten, die Tourist-
Information und der Vodafone-Shop in der 
Mittelbachstraße. Mit diesen neuen Ver-
kaufsstellen ist der City Star noch attraktiver 
und es wird noch mehr Geld an den Stand-
ort Aalen gebunden.

Straßensammlungen
Zebert / Pelzwasen / Unterkochen
Samstag, 15. September 2018
Unterkochen: DRK Bereitschaft 
Unterkochen
Samstag, 15. September 2018

Bringsammlung
Waldhausen: Förderverein Narrenzunft 
Waldhausen
Samstag, 15. September 2018 | 9 bis 12 Uhr | 
Grüncontainerstandplatz an der Hoch-
meisterstraße 

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

ZU VERSCHENKEN

Eckbank mit roten Polstern, Tisch und 
zwei Stühle; Dreh- / Bürostuhl, Telefon: 
0171 5613174; 
Futonbett, massiv, mittelbraun, B: 1,20 m L: 
2 m, mit Matratze und Lattenrost, neuwer-
tig, Telefon: 0170 3148831;
2 Katzen (anthrazit-weiß, getigert), ca. 10 
Wochen, Tel: 07361 880720;
Mikrowelle, funktionsfähig, 
Telefon: 0157 30050500; 

Angebote zu verschenken bitte bis Freitag, 
10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice-On-
linedienste“

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr Eucha-
ristiefeier - Patrozinium; Marienkirche: So. 
10 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor, 11 
Uhr kein Gottesdienst - Gemeindefest; Ost-
albklinikum: So. 9 Uhr Ev. Gottesdienst; Pe-
ter u.- Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
messe mit Menschen mit und ohne 
Behinderung; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr 
Wortgottesfeier mit Kommunion; St.- Mi-
chael-Kirche: So. 10.30 Eucharistiefeier kro-
atisch/deutsch; St.-Augustinus-Kirche: So. 
11 Uhr Eucharistiefeier der Slowenen; St.-
Bonifatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabend-
messe; St.-Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr Eu-
charistiefeier; St.-Thomas-Kirche: So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier; Weitere Gottesdiens-
te: Greuthalle: So. 12 Uhr Ökumen. Gottes-
dienst zum Weltkindertag;

Evangelische Kirchen:
Stadtkirche: So. 12 Uhr Gottesdienst zum 
Weltkindertag; Christushaus: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Johanneskirche: Sa. 18.30 
Uhr Gottesdienst zum Wochenschluss; 
Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Ostalbklinikum: So. 9 Uhr Gottesdienst; 
Peter-u.-Paul-Kirche: So. 11 Uhr Gottes-
dienst; Rauental: So. 10 Uhr Gottesdienst 
im Grünen, mit Posaunenchor.

Sonstige Kirchen:
Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Gospelhouse: So. 10 Uhr Gottesdienst; Bib-
lische Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

Kinderbedarfsbörse im Salvatorheim in 
Aalen. 
Samstag, 29. September 2018 | 10 bis 12 Uhr 

BÖRSEN/BASARE

Was haben Paläontologie und Soziologie 
gemeinsam? Richtig: Heavy Metal. Das be-
hauptet zumindest Dr. Nico Richter von der 
Universität Trier.
Was auf den ersten Blick nach einer nicht 
unbedingt gelungenen Pointe klingt, ist aus 
sozialwissenschaftlicher Perspektive geleb-
te Realität. Dieser Vortrag soll verdeutlichen, 
inwiefern eine solche Musikkultur über-
haupt Gegenstand sozialwissenschaftlicher 
Forschung ist. Er liefert Einblicke in ein ent-
sprechendes Forschungsprojekt, die Szene 
selbst und findet vielleicht eine Antwort auf 
die Frage, warum die Ausstellung "Rock 
Fossils" aus Sicht eines Soziologen letztlich 
keine Überraschung ist. Der Eintritt ist frei.
Der Vortrag gehört zum Rahmenprogramm 
der Ausstellung „Rock Fossils – Ja, es ist Lie-
be!“, die ebenfalls besucht werden kann. 

VORTRAG AM FREITAG, 14. SEPTEMBER 
UM 19 UHR IM RATHAUS AALEN,  
KLEINER SITZUNGSSAAL. 
EINLASS: 18 UHR

„ROCK FOSSILS - JA, ES IST LIEBE“

Entering the Battlefield –  
zur Soziologie des  
Heavy Metal


